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Die franzöſiſchen Beamten und das Parlament

Pariſer Brief unſeres Korreſpondenten
Paris 6 April

Es iſt unverkennbar der franzöſiſche Parlamen tarismus röchelt
ſetner Auflöſung entgegen und die Füße derer die ihn hinaustragen
werden ſind bereits vor der Tür Seit einigen Tagen hört man ſie recht
ungeduldig ſcharren und ſtampfen dieſe Füße und zugleich gellt dem
Sterbenden vieltauſendſtimmig der höhnende Grabgeſang ſeiner Erben ins
Ohr Denn ſie rechnen beſtimmt darauf ſich ſeiner Verlaſſenſchaft zu be
mächtigen alle die Enterbten die er ſich zu Feinden erzog und alle
die Untergebenen aus denen er Meuterer machte Es gilt zwei
Baſtillen zu erſtürmen den Staat und das Parlament ſo erklärte
im vorgeſtrigen Verbrüderungsmeeting der adminiſtrativen und der
induſtriellen Proletarier einer der Redner derſelbe der den warnenden
Hinweis auf die gefährdete Republik mit der kurzen Entgegnung ab
fertigte Die Republik iſt uns furchtbar gleichgültigwir pfetfen was auf die Republik Der Mann
der dieſes Bekenntnis ablegte war ehemals Beamter im Kriegs
miniſterium und ſpäter Clemenceau s Mitarbeiter an der Aurore
Heute ſitzt er im hohen Rat der Anarchie er gehört mit den
Bürgern Pataud Merrheim Guérard und anderen Griffulhues dem
leitenden Ausſchuß des Zentralgewerkſchaftsverbandes an der vorläufig
die revolutionäre Nebenregierung bildet nächſter Tage aber die geſetzmäßige
Staatsgewalt zu werden hofft Die Frage wie die Umwälzung zu
bewerkſtelligen ſei iſt vorgeſtern in der Verſammlung im Hippodrom auch
ſchon gelöſt worden durch den Geſamtausſtand der vereinigten Beamten
und Arbeiter Die beiden großen Berufsklaſſen ſind tatſächlich mit einander
verſchmolzen ſo zwar daß die Beamten die ſich bis vor kurzen noch zu
den Bourgeois zählten nicht einmal mehr ihren Standesnamen hören
ſondern Lohnarbeiter im Staatsdienſt betitelt ſein wollen Wie der
Geburtsadel in der Nacht des 4 Auguſt 1789 ſeine Privilegien auf dem
Altar des Vaterlandes opferte ſo wollen dieſe rebelliſch gewordenen
Bureaukraten der dritten Republik alle ihnen geſicherten oder verheißenen
Vorrechte im Jntereſſe der ſozialen Revolution aufgeben Sie verlangten
ehemals nach einem Grundgeſetz nach einem Statut das ihre Pflichten
und Anſprüche regeln ihr Verhältnis zum Staat und zur Regierung klar
ſtellen ſollte Man hat ihnen dieſes Statut ſeit Jahren verſprochen aber
Miniſter und Kammern waren zu arbeitsſcheu und zu ſelbſtſüchtig um
die Zuſage zu erfüllen Letzthin während der Poſtbeamtenmeuterei hörte
man in Parlamentarierkreiſen nur einen Ruf Machen wir raſch ein
Statut

Jnzwiſchen ſind die Meuterer nachdem die Regierung mit neuen Ver
ſprechungen kapitulierte zu ihrer Berufsarbeit zurückgekehrt und die Parla
mentarier ſind nach Ueberwindung des erſten Schreckens in die Oſterferien
gegangen Bis zum 18 Mai Auf ſieben Wochen Unterdeſſen iſt

natürlich vom Statt nicht mehr die Rede Und wenn die leichtſinnigen
Diätenſchlucker hierher zurückkehren wird es zur Ausarbeitung eines
Statutes zu ſpät fein Es iſt ſchon jetzt zu ſpät Die Beamten wollen
gar kein Statut mehr denn ſie wollen von dieſem Parlament nichts mehr
annehmen Sie proteſtieren leidenſchaftlich dagegen daß die 15000 Francs
Pfründner ſich überhaupt um ihre Angelegenheiten bekümmern Jhr Jdeal
iſt der Umſturz die Beſeitigung des Parlamentarismus die
Vernichtung jeder Hierarchie und jeder Ditziplinargewalt Sie wollen die
Verwaltung für eigene Rechnung übernehmen ſich ihre Vorgeſetzten ſelbſt
wählen um ſie ſobald ſie ſich mißliebig machen ſollten aus dem Amt
jagen zu können So wollen ſie denn auch an ihrer Spitze keine Miniſter
oder Unterſtaatsſekretäre mehr ſondern nur noch Generalſekretäre und
Delegierte ihrer Beamtenſtreikvereine die ihren Amtsſitz an der
Arbeiterbörſe haben und ſich höchſtens dem Zentralgewerkſchaftsverband
unterordnen ſollen

Jſt dies gleich Wahnſinn hat es doch Methode ſoviel Methode ſogar
daß ganz ernſthafte Leute ſich mit der Frage beſchäftigen wie die neue
Geſellſchaftsordnung ſich ohne allzu ſchwere Erſchütterungen in prak
tiſche Wirkſamkeit überführen ließe Mit dem Parlamentarismus wie wir
ihn bisher kannten ginge das natürlich nicht Die Beamten Pardon
die Lohnarbeiter im Staatsdienſt würden ſich als Träger und Jn
haber der ausübenden Gewalt von ſimpeln Erkorenen des allgemeinen
Stimmrechtes von unwiſſenden und unfähigen Schwätzern keine Geſetze
vorſchreiben und keine Befehle erteilen laſſen Und doch müßten
Geſetze gemacht die Verwaltung müßte im gemeinſamen Jntereſſe aller
Steuerzahler überwacht der den Staat nach außen hin vertretenden
gentralbehörde müßte ein in dem Namen der Nation beratender und
beſchließender Ausſchuß gegenüber geſtellt werden Wie wäre das zu
ermöglichen Man glaubt nun die Löſung des Problems gefunden
zu haben das künftige Parlament müßte aus Vertrauensmännern
ſämtlicher Berufsverbindungen ſämtlicher Syndikate beſtehen Das würde
zu allernächſt die Rückkehr zum Zunſt und Gildenweſen bedingen aber
auch für jeden Bürger dieſer Republik die Zugehörigkeit zu irgend einer
Zunft Gilde oder Syndikat obligatoriſch machen Ganz neu wäre das
nicht Aehnliche Zuſtände ſollen ſchon im Mittelalter geherrſcht haben

Freilich behaupteten weiſe Männer ſchon lange vor jener Epoche die
wir das Mittelalter nennen es gäbe nichts Neues unter der Sonne die
Geſchichte ſei ein ewiges Wiederholen derſelben Anfänge und die Menſch

heit drehe ſich beſtändig im Kreiſe Lutetius

Gerixhts Zeitung
Schöffengericht

Halle 7 April
Kuppelei Am 13 März d J wurde die Weißnäherin Auguſte

Ludwig geb Schiertz welche bereits mit 16 Jahren Zuchthaus vor
beſtraft iſt von der hieſigen Strafkammer zu 3 Jahren Zuchthaus ver

urteilt weil ſie im Jahre 1907 einen hieſigen Wäſchefabrikanten in der
raffinterteſten Weiſe betrogen und in der unverſchämteſten Art beſtohlen hat
wodurch dieſer um zirka 7000 Mk gekommen iſt Heute hatte ſie ſich vor
dem Schöffengericht wegen Kuppelei zu verantworten Sie hatte die Ge
liebte des Fabrikanten die einem andern Manne gleichfalls ihre Gunſt
ſchenkte ihres Vorteils wegen bei ſich aufgenommen und den Verkehr des
Mädchens mit ihren Liebhabern geduldet Das Gericht verurteilte ſie des
halb zu 1 Jahr Gefängnis welche Strafe in eine Zuchthausſtrafe von
7 Monaten umgewandelt wurde Es ſoll übrigens in dieſer Sache noch
ein Meineidsvertahren ſchweben

Unterſchlagung Bei der mehrfach vorbeſtraften Frau Franziska
Mehlis ließ eines Tages ein Privatier der ſie öfter beſucht haben ſoll
ſeine goldene Uhr im Werte von 300 Mk liegen Frau Mehlis beſprach
das mit einer Bekannten der noch unbeſtraften Frau Johanna Sowada
und es kamen beide zu dem Entſchluß die Uhr zu Geld zu machen Frau
S trug ſie zu einem Trödler veräußerte ſie für 40 Mk und erhielt dafür
einen Teil des Erlöſes Das Schöffengericht verurteilte deshalb Frau
Mehlis zu einer Woche und Frau Sowada zu drei Tagen Gefängnis

Aus dem Geſchäftsverkehr
Schwitze zu Hauſe Gewöhnliches Baden oder Waſchen verſetzt

wohl die Haut unſeres Körpers in einen ſogenannten reinlichen Zuſtand
aber im Vergleiche mit dem Erfolge eines heißen Luft oder Dampfbades
iſt eine ſolche Reinigung nichts anderes als Entfernung des Schmutzes von
der Mündung eines Kanals anſtatt gründlicher Reinigung des ganzen
Kanals ſelbſt Letzteres tut das heiße Luft oder Dampfbad und daher
ſtammt ſeine unermeßliche Ueberlegenheit über alle anderen Badearten
Es iſt das wirkungsvollſte Mittel um das ganze Kanaliyſtem des menſch
lichen Körpers zu durchſpülen zu ſäubern und von Unreinlichkeiten zu
befreien den Hautorganismus in friſcher Lebenskraft zu erhalten Die
bekannten öffentlichen türkiſchen und römiſch ruſſiſchen Bäder haben nun
trotz der guten Wirkung auch Nachteile aufzuweiſen Viele Perſonen können
dieſe Bäder bei denen auch der Kopf großen Hitzegraden ausgeſetzt iſt
nicht vertragen auch iſt es zum mindeſten ſehr ungppetitlich all das was
andere fremde vielleicht mit allerhand Krankheiten behaftete Perſonen in
dieſen Bädern ausdünſten durch Naſe und Mund ſelbſt einzuatmen Es
iſt daher nicht befremdlich daß ein praktiſcher Apparat der es ermöglicht
türkiſche und ruſſiſch römiſche Bäder im eigenen Heim in jedem beliebigen
Zimmer zu nehmen eine glänzende Aufnahme bei allen gebildeten Menſchen
gefunden hat Das von der Firma H Lemper Co m b
Köln a Rh in den Handel gebrachte Thermal Cabine D R G M er
möglicht bequem im eigenen Heim Heißluft Dampf und medikamentöſe
Bäder für 5 Pfg pro Bad Es iſt vollkommen zuſammenlegbar und wiegt
nur 6 kg und iſt zurzeit der beſte im Handel befindliche Schwitzapparat

Waherſtande Am 7 April Weißenfels Unterpeget 1,20
Halle unterhalb 2,34 Trotha 2,90 Bernburg 2,50 Calbe
Untervegel 2 54 Obervegel 2 10 Dresden 0,42 Magdeburg 3,46
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Weiss waren

Neuheiten in modernen Halsrüschen Jabots
Schleifen Colliers Lavalliers KLinder Spitzen

un Spachtel Kragen C n
Spitzen und Einsätze

Valencienne Tüll imit Klöppel und kunst
seidene Spitzen Einsätze und Spitzenstoffe
Passensfoſſfe Fältchentülle Stickereien

Schleier Tülle
Gesichts Auto und abgepasste Hutschleier
Waschschleier Trauerschleier Kkinder
schärpen Hutnadeln Ziernadeln Broches

Seidene Bänder
und Sammet Bänder in grösster Auswahl
Seiden Chinébänder 12 u 15 cm brt Mtr 50
Seid Chinébänd Iöcmbrt extraschwer 989

Krawatten
Aparte Neuheiten tür Damen und Herren
Manschetten Knöpfe Knopk Garnituren
lierren Sochken Hosenträger Trikotagen

Herrenwäsche
Weisse und farbige Oberhemden Kragen
Manschetten bunte Garnituren Serviteurs
Tag und Nachthemden Beinkleider mm

Prozent Rabatt
in Marken

O e e h W

in grossartiger Auswahl empfehlen

Damengürtoel
Neuheiten in Gold Chiné und Gummigürteln
Leder Tressen und Fantasiegürtel Directoire

gürtel JVWVmö
Handschuhe

Glace Handschuhe für Damen und Herren
Stoff Handschuhe jeder Art Spitzen Handschuhe
Kinder Handschuhe in riesiger Auswahl

Damen Blusen
im Woll und Waschstoffen Wollmwousseline
engl Flanellen Seide Tüll Spitze ete in den
neuesten und schönsten Formen

Damen Wäsche
Tag und Nachthemden Nachtjacken PFrisier
mäntel Beinkleider Untertaillen in einfacher
bis hochelegantester Ausführung

Kinderwäsche
Knaben und Mädchen Hemden und Bein
kleider in allen Grössen Lelbhöschen Unter
röcke mit und ohne Leibehen Baby Wäsche

m

Besondere Gelegenheitsposten

Damenstrümpfe
reine Wolle engl lang neueste MusterPaar 95 Pf

Baumwolle engl la reizende Dessinsu Paar 50 Pt
Nur soweit Vorrat

mmmmWW mm
72 5ä

2223 Grosse Uſrichstrasse 22/23

Benjamin

Handtàäschochen
Moderne Damentaschen Kunstleder von 95 bis 38
Moderne Damentaschen echt Leder von 50 bis 85
Elegante Promenadentasch hochapart v 25 bis 75

Taschentücher
Moderne Seidenbatisttücher für Herren u Damen Buch
staben Tücher Hohlsaum Tücher bestickte Seiden und
echteMadeira Tücher Gelegenheitspost inLeinentüchern

Sonnenschirme
Erstklassige Neuheiten in den verschiedenartigsten
Ausführungen und in allen Preislagen Regenschirme
für Damen Herren und Kinder

Kindermützen
Matrosen und Kieler Mützen Jockey Mützen Prinz
Heinrich Mützen Käppis in ganz hervorragender Aus
wahl und in jeder Preislage

Unterröcke
in Moiré Seide Lustre und Waschstoffen Stickerei

Röcke Anstands Röcke Rock Volants in enormer
Auswahl von 10 an

Korsetts Schürzen
Moderne Formen für Damen und Kinder Korsett
schoner Reform Beinkleider Plaids Shawls Echarpes
Tücher

g e e e 9 88 Prozent Rabattin Marken
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Kuntt Wiſſenſchaft und Literatur
Kunſt

Der Verein für dentſches Kunſtgewerbe e V in Berlin
W 9 Bellevueſtraße 3 Künſtlerhaus ſchreibt einen Wettbewerb aus
für Entwürfe zu Zimmermöbeln Zur Wahl für die Bewerbung
ſtehen drei Gruppen von Möbeln nämlich entweder ein Büffet und
eine Kredenz oder ein Bücherſchrank und ein Diplomaten
ſchreibtiſch oder ein Speiſetiſch und ein Sofatiſch Ausgeſetzt
ſind ein erſter Preis von 600 ein zweiter Preis von 400 und ein dritter
Preis von 200 Mark außerdem werden 24 weitere Entwürfe mit je 60 Mk
angekauft Es gelangen alſo im ganzen 2640 Mark zur Verteilung DieEinſendung hat bis zum 7 Mai nachmittags drei Uhr an den Verein zu

erfolgen Preisrichter ſind Ad Guſtävel Direktor der Tiſchlerfachſchule
der Stadt Berlin Arno Koernig Direktor der Kunſtgewerbeſchule Wilmers
dorf Richard Kümmel Möbelſabritant in Berlin Otto Lademann Möbel
fabrikant in Berlin und Franz Seeck Profeſſor an der Unterrichtsanſtalt
des Königlichen Kunſtgewerbemuſeums zu Berlin

Bremer Kuuſtgewerbe Die Eroberung des Kunſtgewerbes
durch die Künſtler iſt heute auf der ganzen Linie mit dem Siege der
Künſtler emtſchieden zum großen Vorteil der gewerblichen Arbeit und zur
Förderung einer den modernen Lebensbedürfniſſen dienenden Geſchmacks
richtung Auch in der alten Hanſeſtadt Bremen regt ſich ſeit einigen Jahren
friſches neues Leben und man wetteifert wie überall auch dort unterein
ander ſich in der glücklich gefundenen Formenſprache möglichſt volltommen
auszudrücken Eine Schar tüchtiger Künſtler und Architekten hat Bremen
zu einem Zentrum in gleicher Richtung wirkender künſtleriſcher Beſtrebungen
werden laſſen die ſchon weit über die Grenzen Bremens hinaus Beachtung
geſunden und wohltätigen Einfluß gewonnen haben Ueber die neueſten
Leiſtungen der Bremer berichtet eingehend das April Heft der von Hofrat
Alexander Koch herausgegebenen Darmſtädter Kunſtzeitſchrift Deutſche
Kunſt und Dekoratton Jn 67 wohlgelungenen Jlluſtrationen werden
uns hauptſächlich muſtergültig zu nennende Außen und JnnenArchitekturen
vorgeführt die in ihrer reifen Durchbildung und künſtleriſchen Eigenart
die höchſte Anerkennung verdienen Die Architekten Hugo Wagner Eeg
und Runge Janſen und Meeußen und Alexander Schröder
verleihen ihren Bauten und Jnterieurs eine ausgeprägt perſönliche Note
Die ſchlichten Wohnhäufer die ſich ſo geſchickt in das Straßenbild einfügen
die vornehmen Landhäuſer ihre Architekturdetails die gedtegenen Jnnen
Einrichtungen die ſchöpferiſch bedeutenden und techniſch vollkommenen Glas
malereien Georg K Rohdes die Grabdenkmäler der genannten Architekten
die Gartenanlagen Fr Gildemeiſters die Spielgeräte und Spielzeugfiguren
von C Weldemeyer laſſen alle erkennen wie vielſeitig und leiſtungsfähig
die Bremer ſind ſo daß man ſchon heute der Hanjeſtadt eine neue Blüte
zeit heimiſcher Kunſt vorausſagen kann Als weitere reichhaltige illuſtrative
Publikation enthält das April Heft der Deutſchen Kunſt und Dekoration
25 Reprodukttonen nach den neueſten Gemälden Ludwigs von Hofmann
Weimar des glühend begeiſterten Schilderers einer Welt der Schönheit
und der glücklichſten Lebens und Sinnenfreude Erwähnt ſeien die Ge
mälde Sommerwieſe Schwärmende Mänaden Brandung Träumerei
Exotiſcher Tanz Sonnenaufgang Naſſe Klippe u ferner die Entwürfe
jür das Foyer des Weimarer Hoftheaters Das reichhaltige Heft iſt für
Mk 2,50 einzeln käuflich

Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten Prof Dr Guſtav Ehrismann in

n hat den Ruf auf den Lehrſtuhl der deutſchen Philologie in
reifswald als Nachfolger von Prof A Reifferſcheid angenommen

Ernannt wurde der a o Prof in Bonn Dr med Walter Kruſe zum
ord Prof der Hygiene und Direktor des hygieniſchen Jnſtituts in
Königsberg i Pr als Nachfolger des Prof Pfeiffer Wie verlautethat Dr med Eduard Müller Kivandozent und Oberarzt der mediziniſchen

Klinik zu Breslau den Ruf nach Marburg als a o Prof und Nach
ſolger von Prof Schwenkenbecher angenommen Dem Privatdozenten
für innere Medizin in Heidelberg Dr med Hans Arnsperger iſt der
Titel a o Prof verliehen worden Die bisher von Prof Dr Ferd
Sommer bekleidete ord Profeſſur für lateiniſche Philologie in Baſel
wurde dem o Prof daſelbſt Dr Friedrich Münzer übertragen Prof
Sommer folgt einem Rufe nach Roſtock Die Breslauer Univerſität
wird am 3 Auguſt 1911 ihre Jahrhundertfeier begehen Der akademiſche
Senat hat bereits eine aus Mitgliedern aller Fakultäten zuſammengeſetzte
Jubiläumskommiſſion gewählt Zu den Vorbereitungen gehört die Reno
dation des Feſtraumes der prächtigen Aula Leopoldina Wie aus
Marburg gemeldet wird wird Prof Dr Geldner der Berufung nach
Kiel keine Folge leiſten Der a o Prof der angewandten Mathematik
an der Unwerſität Jena Rudolf Rau wurde auf ſein Anſuchen aus ſeiner
akademiſchen Stellung entlaſſen

H Die dritte Jahresverſammlung der Geſellſchaft deutſcher
Nervenärzte findet am 17 und 18 September d J in Wien ſtatt
Das Reſerat über die Lehre von den Herzneuroſen wurde von Profeſſor
Dr Romberg Tübingen und Profeſſor Dr Auguſt Hoffmann Düſſeldorf
dasjenige über chroniſche organiſche Hirn und Rückenmarksaffekionen nach

Trauma von Geheimrat Profeſſor Dr Friedrich Schultze Bonn über
nommen Anmeldungen für Vorträge und Demonſtrationen ſind zu richten
an Geheimrat Dr W Erb Heidelberg

Der Verein für Säuglingsfürſorge im Regierungsbezir
Düſſeldorf erläßt ein Preisaus ſchreiben für ein kurzes in knappeſter Form
die Hauptregeln der Säuglingspflege und Fürſorge behandeln
des Merkblatt Die Bewerbung ſteht jedermann frei Die drei Preiſe
ſind 300 150 und 100 Mk Das Blatt ſoll höchſtens 15 Regeln ent
halten in ſeiner Faſſung allgemein verſtändlich und zur Verbreitung in
allen Volksékreiſen geeignet ſein Die Entwürfe ſind bis zum 1 Juli bei
der Geſchäftsſtelle des Vereins Düſſeldorf Werſtenerſtraße 150 einzu
reichen Der Verein wird für Verbreitung der preisgekrönten Entwürfe
in Form von Merkblättern Aufdruck von Wandkalendern uſw Sorge
tragen

Literatur
Akabjah von Paul Lehmann Ein Buch der Weisheit iſt

erſchienen unter dem Titel Akabjah das einen Halleſchen Schrifiſteller
Paul Lehmann zum Verfaſſer hat Jn großem Format mit ſchönen
Lettern auf ſtarkem Papier gedruckt liegt es vor uns und dieſe liebevolle
äußere Ausſtattung zeigt uns daß dem Werke ein Gewand gegeben werden
ſollte das eines bedeutenden Jnhaltes würdig iſt Und indem wir dieſes
Buch zu leſen anfangen ſo erkennen wir bald daß hier das
Ergebnis eines ganzen Lebens niedergelegt iſt eines Lebens
das auf die Mittagshöhe gelangt iſt und alle ſeine Erfahrungen
ordnet und ſammelt Wir erkennen daß eine Perfönlichkeir
aus dieſen Zeilen ſpricht der ein tiefer Ernſt innewohnt die ſich zum Er
zieher der Menſchheit berufen fühlt und ewige Lebensgeſetze verkündigt
Der prieſterliche Eindruck den das Werk hervotruft wird gehoben durch
ſeine edle Sprache die ſich an der Einfachheit und Größe des alten Teſta
mentes und an Nietzſches Hymnenſprache gebildet hat Aehnlich wie in
Nietzſches Zarathuſtra iſt es auch hier ein Lehrer der Weisheit kündet
nämlich der alte Aſſjah dem jüngeren Akabjah Dieſer iſt unbefriedigt
vom Leben zerfallen mit der Welt und eine geheime Sehnſucht die ihn
erfüllt vermag er nicht zu deuten Den Traurigen trifft Aſſjah er be
müht ſich um ihn und ſucht ihn zu tröſten Deine Sehnſucht will ich
dir deuten Alabjah aber heilen kann ich dich nicht von ihr ich müßte dir
denn dein Leben nehmen Was du Sehnſucht benenneſt das ward
jeglichem Leben aber nicht jedem Leben entfaltete es ſich wie dir daß es
zur Tat und zum Erkennen drängte Akabjah s Sehnſucht iſt alſo der
alte Menſchheitstrieb zu ſchaffen und zu erkennen der Trieb der erſt mit
dem Tode aufhört der aber nicht allen Menſchen in gleicher Weiſe verliehen
iſt Und der Troſt den ihm Aſſjah gibt lautet wie folgt Mit deinem
Willen ſchaffe dir Geſetzte in dir über alles was du biſt und an
allem was du haſt und danach wäge du den Wert deiner Bilder die
du erſchaueſt Was du deiner Wage entnimmſt Akabjah das gib mit
zehnfacher Kraft und behalte es nicht und wiſſe von wannen du kommſt
und wohin du geheſt Durch Nachdenken und Lebensbeobachtung er
wirbt ſich Akabjah dann Weisheit und teilt ſie ſeinen Freunden mit Das
Problem der Ewigkeit erfüllt ſeine Seele und ihm iſt ein ganzer Ab
ſchnitt des Buches gewidmet Hier ſtellt Paul Lehmann den
Ewigkeitswert des Menſchen feſt in fernſte Vergaugenheit und Zu
tunft ſchweift ſein feſter Blick und er macht dem Menſchen ſeinen
Ewigkeitswert klar Der größte Teil des Buches beſchäftigt ſich dann mit
den wichtigſten Fragen des Lebens Noch einmal trifft Akabjah den alten
Aſſjah und was ihn dieſer lehrt iſt in den Kapiteln niedergelegt die unter
dem Titel Ewigkeits Menſchen vereinigt ſind Ein hoher Jdealismus
und eine ſtarke Menſchenliebe vereinigen ſich hier mit der Strenge des Er
ziehers um durch die Wirrniſſe des Lebens durch die mannigfachen Ge
ſahren die den Menſchen von Jugend an drohen den rechten Weg zu
finden Hier wird Sittlichkett verkündigt von einem dem es
tiefer Ernſt um ſeine Aufgabe iſt und der erkannt hat was der
Menſchheit Not tut Jn dieſen Kapiteln werden Sittengeſetze aufgeſtellt
und ein Menſchenſreund hat ſie aufgeſtellt der von dem brennenden
Wunſche erfüllt iſt es müſſe ſo manches beſſer werden auf der Welt und
im Menſchenleben An die Kämpfe die den jungen Mann das junge
Mädchen bedrohen rührt Lehmann mit zarter Hand er weiſt den Weg
die Jugend aus ſittlichen Gefahren zu erretten Vornehmlich iſt es die
Famitlie der er ſein im ſchönſten Sinne predigendes Wort widmet Mit
Trieb und Erwartung präziſiert er das Verhältnis von Mann und Weib
Und nun legt er ſeine Gedanken über die Liebe nieder über Liebe und
Sittlichkeit Mann und Weib der Kindererziehung gilt ſeine Sorge
und hohe ethiſche Wahrheiten enthalten die Kapitel über die Ehe So iſt
Paul Lehmanns Akabjah ein Buch in das man ſich in ſtillen Stunden
verſenken muß das einen feſthält durch ſeine Geſinnung Lehre und Sprache
und das uns die Wege weiſt wie der Menſch durch das Leben gehen ſoll
um ſeme Beſtimmung zu erfüllen Jn Paul Lehmann verbindet ſich der
Schwung des von hohen Jdealen erfüllten Predigers mit der wortbildenden
rhytmiſierenden Kraft des Dichters Das Werk das kennen zu lernen
jedem denkenden und ſtrebenden Leſer eine Freude ſein wird iſt im Ver
lage von Otto Hendel in Halle a S erſchienen und koſtet kart 2,50 Mk

eleg geb 3,50 Mk Dr I StUm ein Beiſpiel von Paul Lehmauns Stil zu geben ſeien folgende
Abſdmitte aus dem Kapitel Garten der Ewigkeit mitgeteilt

Wenn der Jungfrau Auge zum erſtenmal länger als ſeither hineintauchtin das Auge eines Mannes wenn ihr Herz dabel ſtille a ſt du Dauer

eines kurzen Augenblicks wenn zum erſtenmal heißheimliche Gluten ihren
Leib durchſchauern wenn die zufällige Berührung eines Mannes nicht
mehr harmlos iſt und ihre Gedanken länger beherr als ſonſt dann ſoll
die Mutter ihre verſchämte Tochter lehren daß ſie alle Regungen ihrer
jungen Seele kennt Wer wollte der Jungfrau eine beſſere Freundin und
Führerin ſein als ihre Mutter Dann ergreife die Mutter die zarten
ſuchenden taſtenden Gefühle die das junge Herz quälen und lenke ſie in
reine Bahnen der Erkenntnis

Wenn der Jüngling die erſten heißen Blicke auf das Weib richtet
wenn die erſten Zerwürfniſſe ſich regen in der jungen Bruſt wenn der
Jüngling ſich vom Kinde trennt und wenn der Trennungsſchmerz ihnverwirrt und beängſtiget wer könnte ihm ein beſerer Freund

und Führer ſein als ſein Vater Die Sorgen die er um die
Jugend ſeines Sohnes trug und das eigene Erleben ſeiner
frühen Jahre machen den Vater zum beſten Lehrer und Freund
Dann packe deinen Sohn mit ſorgender Hand an dem Reichtum ſeiner
Jugend halte ihm vor Augen ſeine Ehre die er als kommender Mann zu
hüten hat ſtelle ihn vor dich hin gerade und aufrecht und
blick ihm ins Auge Zart und ſorgſam laſſe ihn wiſſen daß du ihn
verſtehſt daß nichts Fremdes ſei zwiſchen dir und deinem Sohne Dann
kannſt du ihm reine Wege zeigen die er zu wandeln hat kannſt ihn be
ſehren daß ſeine Gedanken rein bleiben und daß ſeine Taten ſich nicht ver
ren in den harten Fragen des Lebens

Unſer Leben, Was man täglich vor Augen hat verliert an
Intereſſe und man nimmt es gleichgültig hin Auch das Leben wird von
vielen ſo behandelt weil es eben eiwas Selbſtverſtändliches iſt über welches
man nicht weiter nachdenkt Und doch gibt es kaum eiwas was dem
aufmerkſamen Beobachter mehr Reiz bieten könnte als das menſchliche
Leben in ſeiner tauſendfachen Geſtalt Einen Blick auf dieſes farbenreiche
Bild wirſt das ſoeben erſchienene Werkchen Unſer Leben der Lebens
freude 3 Bd Sprüche und Gedichte geſammelt von P J Tonger
Verlag von von P J Tonger Köln a Rh 160 Seiten 8 in elegantem

Leinenvand Mk Was für das Büchlein ſofort einnimmt iſt der
ideale Zug der es durchweht das Fernhalten des Peſſimtsmus ſowie
jeder ſüßlichen Sentimentalität
Jugend und Freundſchaft der Liebe Ehe Häuslichkeit herrliche
Charakteriſierung des Mannes und des ſpäteren Alters heitere Reſignation
und zum Schluß gleichſam als Blüte oder vielmehr als goldene Frucht
idealer Lebensgenuß bilden den anregenden Stoff der neuen Sammlung

Der verbotene Rauſch Heitere Nvoellen von Georg Engel
Concordia Deutſche Verlags Anſtalt Hermann Ehbock in Berlin W 30

Preis geheftet 2,50 Mk gebunden 3,50 Mk Dieſe ſechs Erinnerungen
aus der Jugendzeit hat Georg Engel durchs Pförtlein der Schönheit in
den Garten der Phantaſie gerettet und ſie nun mit jenem überlegenen
Lächeln wiedererzählt das in der Bruſt des echten Poeten des beſten
Menſchenkenners wohnt Ob er den ungeheuer glücklichen Jdealismus des
ewig Arbeitsloſen und ewig Berauſchten launig ſchildert oder ſeine Gloſſen

über den vergeblichen Kampf der Dummheit gegen die Gewohnheit macht
ob er zweier Herzen Wille ein Schnippchen ſchlagen läßt gegen die eiſernde
Beſorgnis der drei uneinigen Pfaffen immer treibt der feinſte Humor ſein
neckiſches Spiel und der überlegene Spötter guckt dem Poeten und Lebens
philoſophen über die Schulter Wohl eins der köſtlichſten und luſtigſten
Kapitel aus der bunten Geſchichte des Schmierenlebens hat Engel mit dem
verbotenen Stück geſchrieben da kommt der Satiriker zu Wort der hier

den königlich preußiſchen Landrat zum Retter der durchgebrannten Bürgers
tochter und den königlich preußiſchen Gendarm als Ehegeſpons der fündig
ſüßen Frau Direktorin in den Thespiskarren ſteckt

Abonnements und
für den General Anzeiger werden angenommen

in Halle a S
Beeſenerſtr 27 vis avis Annenſtr Kurt Gebauer Kolonialwarenhdlg
Bernburgerſtr 16 Paul Grimm Zigarrenhandlung
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr Arthur Bach Kolonialwarenhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Nachf Kolonialwarenhandlung
Ludwig Wuchererſtr 69 Joh Rothe Zigarrenhandlung
Magdeburgerſtr 66 Mar Stoye Nachf Jnh Mar Thümmel

Zigarrenhandlung

Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung
46 F H Weber Kolonialwarenhandlung

Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtr Haupt Expedition
Gr Wallſtr 36 Ecke Kl Wallſtr Ernſt Friedel Kolonialwarenhdlg
Giebichenſtein Triftſtr 24 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Farben und Bauartikel
Trotha Trothaererſtr 28 L Büchner Kolonialwarenhandlung

ſowie von ſämtlichen Filialen des General Anzeiger im Ver
breitungsbezirke

Inserate

ebenfalls

Ich mache besonders darauf aufmerksam dass

die Modell Anzüge und die kürzlich erst aus
Arbeit gekommenen grossen Warenbestände

dem Ausverkauf unterstellt

Moritz Cahn jetzt buss
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cr 54 oDer öffentliche Wetternachrichtendienſt

in Norddeutſchland
Der während der Sommermonate der letzten drei Jahre durchgeführte

öffentliche Wetterdienſt wird im laufenden Jahre mit dem 1 Mal
wieder eingerichtet Es ſoll durch Ausgabe von Wettervorherſagen und
durch raſche Verbreitung von Wetterkarten in erſter Linie den Land
wirten Gelegenheit gegeben werden das jeweils bevorſtehende Wetter
bei ihren Arbeiten beſſer berückſichtigen zu können Den be
teiligten Kreiſen werden nachſtehend die wichtigſten Punkte über die Ein
richtung des Wetterdienſtes und ſeiner Aufgaben in Erinnerung gebracht

Das Gebiet Norddeutſchlands iſt in zehn Wetterdienſtbezirke eingeteilt
deren jeder eine Wetterdienſtſtelle beſitzt Die Dienſtſtellen haben ihren
Sitz in Königsberg i Pr Bromberg Breslau Berlin Hamburg Magdeburg Jlmenau Weilburg Frankfurt a M und achen Alle dieſe
Dien ſtellen empfangen an jedem Morgen durch Vermittlung der Ham

burger Seewarte telegraphiſch die Wetterbeobachtungen die um 8 Uhr
morgens an etwa 70 über ganz Europa verteilten Wetterſtationen an
geſtellt ſind Außerdem erhalten ſie telegraphiſche Morgenberichte von
einer Anzahl wichtiger Orte ihres Bezirks und Poſtkarten von einer
größeren Zahl über Deutſchland verteilter Stationen die das Wetter des
Vortages melden

Mittels dieſer verſchiedenen Angaben werden Karten über die
Witterungs verteilung in Europa hergeſtellt Auf Grund von Ver
gleichungen dieſer Karten mit denen der vorangegangenen Tage ſowie
W Grund genauer Beobachtungen der Witterungsvorgänge am Orte der

dienſtſtelle werden alsdann Wettervorherſagen für denar Tag von Mitternacht bis Mitternacht aufgeſtellt Dieſe
Vorherſagen die nach den klimaniſchen Unterſchieden innerhalb des Bezirks
jür verſchiedene Gebirgsteile oft verſchiedene Faſſung erhalten werden der
nächſtgelegenen Telegraphenanſtalt bis 11 Uhr vormittags mitgeteilt von
dieſer telegraphiſch an alle Telegraphenanſtalten des Bezirks gegeben und
während der Sommermonate dort vor 12 Uhr mittags öffentlich aus
gehäugt Sie ſind außerdem gegen mäßige Abonnementsgebühren dur h
die Poſt zu beziehen oder telephoniſch von den Telegraphenanſtalten
gegen eine jedesmalige Gebühr von 10 Pfennigen zu erſragen Die
Vorherſagen kennzeichnen das Wetter kurz und ſollen außerdem nach
Möghchkeit regelmäßig ausſprechen ob am nächſten Tage Niederſchläge
zu erwarten ſind

Außer der Vorherſage wird während des ganzen Jahres eine
gedruckte Wetterkarte in den Vormittagsſtunden hergeſtellt und bald
möglichſt durch die Poſt verbreitet Die Wetterkarte iſt eine Landkarte
die mit einfachen und auf jedem Blatt erklärten Zeichen die Verteilung
des Sylruche über ganz Europa darſtellt und Angaben über Temperatur
Bewöltung Niederſchlag und Wind an den einzelnen Beobachtungsſtationen
enthält Sie gibt alſo ein Ueberblick über die Wetterlage in Europa um
3 Uhr vormittags des Kartenausgabetages Außerdem enthält die Karte
eine kurze ſachliche Schilderung der Witterungsverteilung und eine allgemein
gehaltene Wettervorherſage Dieſe Karten erleichtern ſomit dem Leſer das
Verſtändnis jür die am eigenen Wohnort beobachteten Witterungsvorgänge
und geben ihm die Möglichkeit ſeine eigenen Anſchauungen über das
Wetter zu vervollkommen Es wäre ſehr zu wünſchen daß ſeitens der
Gemeinden auf die Wetterkarte abonniert würde um ſie an allen Tele
graphenanſtalten Dienſtgebäuden Schulen oder an ſonſt geeigneten Mätzen
öffentlich aueszuhängen Auch iſt zu hoffen daß zahlreiche Private von
der Möglichkeit des billigen Abonnementsbezuges monatlich 50 Pfennig
Gebrauch machen Sämtliche Poſtanſtalten nehmen Beſtellungen entgegen

Da der Wert der Wetterkarten durch tunlichſt beſchleunigte Zuſtellung
rhöht wird wird alles verſucht werden um die Zuſtellung an die Abon
ienten noch im Laufe des Aufgabetages zu bewirken ſoweit dies
überhaupt nach den poſtaliſchen Einrichtungen möglich iſt n einzelnen
Wetterdienſtbezirken ſind zur beſchleunigten Verſendung der Wetterkarten
Kartenausgabeſtellen in Flensburg Oldenburg i Gr Dortmund Aachen
Gießen und Caſſel eingerichtet worden

Es muß auch jetzt wieder ausdrücklich hervorgehoben werden daß
der Wetternachrichtendienſt eine neue Einrichtung iſt die immer noch
mehr oder weniger den Charakter eines Verſuchs trägt und dementſprechend
zu beurteilen iſt Wenn demnach zurzeit nicht erwartet werden kann daß
ſich der Wettervorherſagedienſt als eine durchweg einwandfreie Einrichtung
erweiſt ſo wird doch dies Ziel um ſo eher und um ſo vollſtändiger er
reicht werden je mehr die beteiligte Bevölkerung durch verſtändnisvolles
Eingehen auf die geſchilderten Verhältniſſe zur Ueberwindung der Schwierig

keiten und zur Förderung des Gelingens beiträgt

Aus der Umgebung
Delitz a 7 April Einbrecher ſtiegen geſtern abend kurz

jor 9 Uhr durch ein Fenſter in den Warteraum der hieſigen Eiſenbahn
tation ein Sie erbrachen den Fahrkartenſchrank und holten den Geld
aſten heraus Die Arbeit war aber vergeblich denn der Geldkaſten war
cer Die Einbrecher hatten es nur auf Geld abgeſehen denn von den
Zigarren die mit in dem Schranke waren haben ſie nicht eine genommen

Leinefelde 7 April Durch Einatmen giftiger Gaſe ge
ötet Das 16jährige Dienſtmädchen Marie Eberhardt in Leinefeldewurde tot im Bett aufgefunden Das junge Mädchen welches aus Soll
tedt ſtammt iſt das Opfer einer Kohlenoxydgasvergiftung geworden
In dem Zimmer in welchem das Mädchen ſchlief ſtand eine Grude der

je giftigen Gaſe entſtrömt ſind
Teuchern 7 April Streik im Braunkohlenrevier Auf

der der Sächſiſch Thüring Aktiengeſellſchaft für Braunkohlen Verwertung
gehörenden Grube von Voß bei Deuben iſt heute die Tagesbelegſchaft von
20 Mann nicht angefahreu Die Urſache der Differenzen iſt die Entlaſſung

eines Arbeiters dem unter Wahrung der geſetzlichen Kündigungsfriſt von
dem Werkmeiſter für dieſen Sonnabend gekündigt worden war Die
Grubenverwaltung hat vorläufig jede Verhandlung mit den Feiernden
abgelehnt

Weſterhüſen 7 April Ertrunken Am Sonnabend iſt der
v Karl Fiſcher von hier geboren am 15 Februar 1862 unterhalb

r Glashütte von A Grafe Nachf in der Elbe ertrunken Er hinterſagt Frau und drei unverſorgte Kinder

Theißen 7 7 April Ueberfall Am 5 d nachmittagszwiſchen 5 und 6 ühr wurde auf der Provinzialſtraße geiß T heißen in

Höhe der Grube 397 der Arbeiter Döhler aus Zeitz von einem Strolch an
eſallen und durch einen Schuß in die Hand verlegt Als der Strolch

Perſonen hinzukommen ſah floh er dem Riebeckſchen Gehölze zu

Nordhauſen 6 April Der Verein zur Pflege derKirchenmuſit in der Provinz Sachſen feiert ſein diesjähriges
Jahresfeſt Montag den 26 und Dienstag den 27 April in Nordhauſen

m Feſtgottesdienſt Montag den 26 April abends 6 Uhr wird Herr
rofeſſor D Drews Halle die Predigt halten Der Frühſche Geſangverein

hat die Ausführung der Chorgeſänge Kantate Gott iſt gegenwärtig von
H von Herzogenberg Kantate Du Hirte Jsraeis und Schlußchor aus
der Himmelfahrtskantate Lobet Gott in ſeinen Reichen von J S Bach
übernommen Herr Paſtor Bauernfeind Frohſe wird über Mendelsſohns
Religioſität Herr Privatdozent Dr Abert Halle über die Vedemung der

Muſt kwiſſenſchaft für die evangeliſche Kirchenmuſit ſprechen Dienstag
e 27 April findet vormittags ein liturgiſcher Gottesdienſt und darauf

die Hauptverſamminng ſtatt

Berga 7 April Jn tiefe Trauer verſetzt wurde die Familie
des Schuhmachers den Schatz hier Das 3 jährige Söhnchen des
ſelben begleitete die Mutter geſtern nachmittag in den Garten jedemalls

hat ſich dann der Kleine von der Mutter entfernt und iſt beim Spielenſer den noch immer angeſchwollenen Tyrafluß gefallen Nachdem die

Eltern den Verbleib des Kindes bemerkten wurde mit Hilfe verſchiedener

Gerneral Anzerger ſur Häane n r Apauf dieſe Weiſe von mehreren Frauen Wertſachen und Möbel erſchwindelt

die er ſeiner in Schöneberg bei Berlin wohnenden Ehefrau zuſchickteNiederbenna 7 April Jn das Getriebe einer Maſchme
im Beunger Kohilenwerk geriet der Betriebsleiter Emil Fleiſcher wobei
der linke Unterarm vollſiändig zerquetſcht wurde Nach Anlegung eines
Notverbandes wurde der Verunglückte ſofort mittels Automobils in das
Knappſchaftskrankenhaus Bergmannstroſt bei Halle geſchafft Hier mußte
ihm am Mutwoch vormittag der linke Unterarm amputiert werden

z Magdeburg 7 April Heiratsſchwindler Hier hat ein
Gauner unter den Namen Marks oder Grube in den letzten Wochen zahl
reiche Mädchen und Witwen durch ſeine Verſprechungen unter Hinweis auf
ſeine Untform betört Der Mann der in Wirklichkeit Bittner heißt hat

CXo wen h mI Fehung der Kuſe 20 89l rer cotteee
7 dis 8 April 1909 Nur die Gewinne ür 192 Mk ſind den betreffenden

Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr7 April 1909 vormittags Nachdruc verboten

179 218 70 537 85 1316 478 858 941 79 50 233 86 655 709 868
957 3126 28 283 98 500 79 725 82 40013123 212 95 316 38 678 805 54 988 6087 al 410 58 632

73 80 436 574 651 65 899
400 58 n 142 372

1013 463 545 608 73 500 95 15000 892711 400 839 12245 480 522 674 736 13025 417 979
40 0 690 917 15275 348 489 592500 198 482 865 929 18020 261 925 60 94 646 74
479 508 753 934

20021 65 443 675 21177 384 7565 942 22105 14 58 424

29034 106 10 27 76 258 432 589 40000 748 92 887 952
30153 286 1400 558 962 91 400 31414 77 534 694 748
62 o 413 635 53 827 840 65

i i

266 456 726 850 53 38192 263 73 345 69 82 84 542 62 694
859 916 39003 321 597

40205 6 49 64 476 692 627 789 400 935 97
459 660 821 42104 214 51 516 58 845400 769 854 975 44061
4 4 122 400 513 672 857 951 40 3053 209 341 405 617 33 796 1000

32 49164 206 450 97 612 736 400 89
50060 251 496 673 98 745 906 1095 167 257 95

197 277 409 600 751 95 850 55008 193 1400 96 911
406 66 80 973 57171 213 343 78 558 72 692 400
90 560 609 1000 28 793 59110 365 705 23 847

60015 126 234 84 353 401 400 751 942 79 61022
452 74 509 80 863 62088 101 70 238 474431 e 685 8283 49 97 900 7
575 89 639 500 729 400

776 871

O 400 76 65 284 40065294 339 54 95 655 500 746 911
96 202 540 683 705 16 67326 582 1000 890 908 20
811 40 906 69046 97 122 73 435 39 44 f400 737 93

70111 244 474 638 58 70 895 71190 747 962
93 960 73 58 749 847 981 50000 83
644 844 76243 45 63 388 494821 739050 71 233 96 364 84 513 699 721 430 43 51 72 927

80067 213 368 479 762 841 81445 503
41 83140 82 375 473 600 744 901
852083 63 306 460 579 400 696 994
570 88232 375 90 415 769 89331 471 508 22 720 3000 97 83990081 173 s 81 618 91623 33 78 784 s 84 915 16 74
200 329 55 400 402 614 73 721 895 914 49 50 83

38 88 400

r 75079 3585 776 77113 30 72 513 689

86026 140

337 56 79 421 97 8 96 72 76 354 478 553 791 803 90

105188 217 19 448 861 935 106111 576 625
561 634 750 108316 23 35 400 419 36 75
795 895 109038 122
852 917

110268 400 88 413 882 968 111115 303 11 566
90 667 113343 402 523 917 114160 68 330 471120 54 95 474 81 663 919 116071 196 a00
645 500 902 85 118084 132 65 428 71 553 709

120056 170 521 622 80 996 121253 76 400 360 688 850
122036 104 374 505 661 754 953 123449 639 7604 804 907

590 666

189 517 77 692 132098 210 500 338133005 161 283 544 500 612 794
h 61 i d 767 80 r 876

1 9 58 5 7 5 5 36 83 549 712 2 52 954 58 1 8136859 87 139108 84 235 36 550 400 743 65 99 876 95 962 r

r 158 400 6 35 84 601 30 67 717 882 904
440 702 142089 97 120 55 323 26 74 519 765 801 18

I Ziehung der 4 Klaſſe 220 Kal Preuß Lotterie
Vom 7 bis 8 April 1909

Nummern in Klammern beigefügt

7 April 1909 nachmittags
Ohne Gewähr

Nachdruck verboten

658 82 723 824 4178 231 96 476 654 5134 4090 686 9477 7 319 59 69 593 773 76 919 8080 147 424 50 64
9147 411 613

288 314 425 568 719 2214110 202 426 10 0 506 797
16027 99 294 310 74 692 864 17086 292 698 80
19100 19 331 530 39 623 29 78 84 500 912 500 16 35 500

20146 242 49 329 65 458 500 961 21099 536 699 999
92 831 971 23104 216 355 73 401 28 541 400 624 53 748
219 489 525 500 61 400 613 75 830 25025 66 85 192

93 740 813 94
40225 383 677

91 733 868 43105 213 80 862 65
45299 411 66 519 634 46014 33 236 74 400 4307 651 823 940 43
107 71 207 300 488 576 729 886
976 49326 56 472 801 95

50085 384 647 753 818
52063 89 103 265 377 906 53186 639 58 943
309 24 448 66 892 98 904 38 45 55206 98 324 98 440 740 887
453 587 659 3000 710 36 57225 453 503 964 91 58294 704
914 59375 519 857 982

60124 461 64 96 8390 91 1000
98 51 642 65 62030 138 90 450 638 48 r 991

28 71 79 724 65008 292 410 552 654 73539 67045 355 400 414 368 84 95 400 866
68 878 931 69156 500 78 663 828 400

70175 248 1000 56 308 65 687 795506 646 737 844 966 73044 232 454 65 400 675
365 72 429 850 961 95 76132 503 43 735 837 932

74175 725

411 535 40 660 61 782 809

49 433 39 95 616 66 779 945 83087 143 200 396 402 665 880
86 646 68 701 85013 138 275 316 57 541 786 877
965 87255 593 670 789 996 88002 119 1000 265 514 873 994
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Perſonen geſucht und ſo fand man gegen io Uhr abends den Kleinen an
einer Brücke im angeſchwemmten Hoſze hängend ertrunken vor

Ein ſehr weſentlicher Teil der Krankheitserſcheinungen bei zunehmendem Alter beruhtDer Salzſchlirfer Bonifarins iſt ein von den erſten ärztlichen Autoritäten ſeit Wehr Mien empfohlener rein natürlicher

Mineralbrunnen deſſen regelmäßiger Gebrauch nach ärztlicher Anweiſung dieſen Erſcheinungen erfolgreich entgegen wirkt
iſt in allen Mineralwaſſerhandlungen vorrätig Man konſultiere den Arzt
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Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 9 und 10 April

Teils wolkig teils heiter mäßig warm keine weſentlichen
Niederſchläge

Oeffentliche Wetter Anſage für den 9 und 10 April
h ä etwas kühler leichtere Niederſchläge
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Seite 12 Freitag

Kraftlose
Nerven

Man hat mit Recht das Nervensystem mit einem Netz
elektrischer Leitungen verglichen durch welches die verschiedenen Organe zum Funktionieren gebracht werden
Die schönste elektrische Leitung nützt aber nichts wenn
sie stromlos wird d h wenn die elektrische Kraft aus
bleibt Sie ist dann nur ein armseliges Stück Draht ohne
Zweck und Nutzen

Auch das Nervensystem kann stromlos werden die
Nervenkraft kann abnehmen kann ganz vernichtet werden

Die Folgen sind entsetzlieh
Rervosität Heurasthenie Neuralgie gekennzeichnet durch Mattigkeit Kopfschmerzen Empfindlichkeit

83537 Geräusche Reizharkeit und hſe Laune besonders des Magens Zſttern der Hände Sehlatlosigkeit
edächtnisschwäche m Unsicherheit beim Sprechen Zzuckungen der Muskeln und Glieder Epilepsie

bohrencde Schmerzen ohne Geschwulst ischias impotenz Trunksuoht Neigung zu Aussohweifungen Vor
dauungsstörungen Melancholie und viele andere Beschwerden stellen sich ein

Unter normalen Verhältnissen genügte die gewöhnliche Zufuhr von Kraft um das Nervensystem hin
reichend mit Energie zu versorgen in der erschöptenden Hast des modernen Erwerbs und Gesellschaftslebens
P aber die auf langsamen Verbrauch berechnete Versorgung nicht mehr es treten ganz außergewöhnliche

sprüche an das Nervensystem heran und wenn dasselbe nicht entsprechend desser mit Kraft versorgt wird s0
versagt es der Lebensprozeß wird gestört und stockt

Sehneilste Hilfe tut dringend not
Man muß die ermatteten adgespannten überarbeiteten Nerven durch Kraftmittel stärken und stählen

und das heste weil natürlichst und am sohnellsten wirkende Mittel ist unsere Nerven Nahrung Visnervin

Das herühmie chemische Untersuchunge laboratorium von Dr Lebhbin Berlin sagt
eben diesen dem Präparat einen hohen Nährwert verleihenden Bestandtellen enthält das

Visnervin vesentliohe Mengen von Lecithin jener organischen Phosphorverbindung welche anerkannter
maden zu den funktionell wichtigsten Stoffen des fierischen Organismus 2zänit Lecithin befindet sich in fast
alſen tierischen wie pflanziichen Zellen vor allem im Gehirn und in den Merven Da ihm in erster Reihe die
Aufgabe zufälit die für das Zelleben nötigen phosphorhaitigen Zellhestandteile aufzubauen so besitzt das
Lecithin hohe pnysiologische Bedeutung für cdio Entwicklung ünd das Wachstum des menschlichen Organismus
sowie für die Ernährung das Nervensystems

ba in Visnervin eine rationeſte Vereinigung der oben angeführten Nährstoffe mit dem Lecithin erzſeh
ist so ist dieses Präparat als

ein vorzüqliches Nerven Nähr und Stärkungsmittel
zu hezeichnen welches auf Grund seiner chemischen Zusammensetzung in hohem Maße geeignet erscheint den
Gesamtstoffwechsel im r anzuregen der Erhaltung und Förderung des Kräftezustandes sowie der
Ernährung und ſStärkung Jes gesamten Nervensystems zu dienen und einen Ersatz der verbrauchten Nerven
zellen herbeizuführen

Wie es wirkt das sehen Sie aus unserer Broschüre über Nervenleiden die auch sonst noch zahlreiche
für jeden Nervenleidenden hochwichtige Aufklärungen enthält Sie sehen es aber auch aus den Ergebnissen eines
kostenlosen Versuches den wir Ihnen ermöghichen

Ganz umsonst eine große Probe
Wir senden Ihnen die hochwichtige Broschüre So bekämpft man Nervosität Neurasthenie Nerven

schwäche mit Erfolg sowohl as auch eine für einen ersten Versueh genügend große Prode Visnervin ganz
gratis wenn Sie uns darum schreiben Sie sollen selbst urteilen sich selbst überaeugen daß wir nicht zu viel
Versprechen selbst sehen wie schnell sich die Anzeichen der Besserung demerklich machen Wir garantieren
für ze7 rialo jaut Garantieschein Verlangen Sie einfach per Postkarte heute noch die kostenireie Probe
nebst Broschüre

Dr Arthur Erhard 6 w b Berlin 35 40 G

2 delikate frische
mit grossen

dunkelgelb Dottern

Ostereierfarben gratis
feine Molkerei Butter Pil 16 h

Neu Tafel Speise Gel
hochfeiner ganz reiner Geſchmack und Gernch

Hr Ari 44 Steinweg 37 Jeipzigerſtr 16
Wernburger r 10 Alter

J Markt 18 Burgſtr 7
Gr Steinſtr 39 Reil
ſtraße 111 Khomaſtus
ſtraße 40 Landsberger

3 Jacobſtr 38
ſeburgerſtr 189

a

Es ist die höchste Zeit
daß ich mir ein neues Rad kanfe

Fahrrädoer erſtklaſige Marken von Mk 90 an

Spezial Fahrräder von Mt 09 an
Lanfdecken v Mk 3 an Luftſchläuche v Mk 75 an

Alle Zubehör und Erſatzteile äußerſt billig
7 Größte und beſteingerichtete Reparatur Werkſtatt am Platze

a Erstes RKallesches FahrradhausAugust Beer Große ülrichſtraßze 36

Für die Feiertage empfehle ich
if Aptelsehnitte 1Pfd 60 75 Pf

tt Backodst 1 Pid 40 60 Pf
tt Pflaumen 1 Pfd 20 30 40

50 60 70 Pf
Aprikosen 1 Pfd 60 u 80 Pf

Präünellen 1 Pfd 70 Pf
Birnen Pfd 80Pf FeigenPfd 35 Pf

Paul Lindner Halle a S
Molkereihutter engros

Friedrichstr 24 Fernspr 2413Spezialgeschäft für
Allerfeinste Tafelbutter in Original Pfd Stücken I Tautwein See et en
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Marke TORODIL

Nur ein Preis
Jedes Paar

Herren u Damen Schuhe aus Box
Chevreaux u Lack Ieder in aner
kannt guter Qualität Elegante
Facons und vorzügliche Passform

m c hAkfred fränhel

Filialo Paar10 e Halle är Ulrichstr 17 1b000
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z V hS rühmen
e 5 J Se en Radfahrerderee die Güte und Preiswürcdigkeif des

DeufschlandeRades
R der bewährtesten deutschen Marke

d Preisliste reichhaltigste der Branche auch über Radfahrer Bedarfs u
h ortarſikel Mänmaschinen Waffen Uhren Musikinstt elc costentfrei

e RuGuST STUKENBROK FINBECKe
e Altestes u grösstes Fahrradhaus Deutschlands
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Künstlerentwürfe vonbekannt grosse Auswahl
Prof Peter Behrens Prof Paul Riess Riemerschmid Haustein u a m

7 h I
in allen Preisen

Reste von Tapeten und BLinoleum
Günstigste Kaufgelegenheit

G Frauendork
Schulstrasse 3/4 Fernsprecher 2341

fahrrad Reparaturen
ſachgemäß und prompt

Großes Fager in Erſatz n 3ubehör
v Rrifen Decken ab 350 50 7 50

n chläuche 50 50 50 5
X Schöning Grosse Steinstrasse 69

wen er r l e eUeberzeugt ist en jeder
von der Vorzüglichkeit meiner

Presto rTompo 9 IId0 9 Su Oito 3 Wdenn sie sind an Dauerhaftigkeit Bleganz und infolge ihres V

leichten Lautes allen überlegen Spezialmarken auser S eordentlich stabil von 85 Mk an 2 C 2 e
Grosses Lager Erzatz und Zubehörtelle

7 für alle Fabrikate auch für nichtRepar aturwerkstätte bei mir gekaufie Fahrräder

Gommergasse 2Paul agemann nächste Nähe der Glauchaischen und
katholischen Kirche Tel 1895

Achtun 9 I Perlkoks ſtaubfrei
Meiner werten Kundſchaft zur Kenntnis daß das lang liefert jedes Quantum

jährige früher von Gotttried Stoye betriebene Fuhr u Kalk huno Mein Georgſtraße 3

geſchäft nur von mir weitergeführt wird alſo nicht mit dem des ZnrechtmachenHandelsmann Albin Denk Neumann s Nachk verbunden iſt Cinige Gärten ind in Ordnung

ar t ha S toye H oh enthurm u erhalten werden angenommen
W Bosse Triftſtraße
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